
Phenethylamin

β-Phenylethylamin 
(PEA)

2-Phenylethylamin

C8H11N

Neurotransmitter
"Aufregungstransmitter"

im Gehirn und im Harn 
nachgewiesen

körpereigenes Hormon

ein Alkaloid

für das Glücksempfinden 
mitverantwortlich

mit dem Entstehen von Lust- und 
Glücksempfindungen in 

Verbindung gebracht
Essstörungen

Schlafstörungen

Stimmungsstörungen

Schmerzmanagement

Auslöser für Migräne

Neurodegenerative Erkrankungen

Kontrolle über das Belohnungssystem

kann die Ausschüttung 
von Dopamin anregen

anregende Wirkung auf 
das Zentralnervensystem

bewirkt einen Anstieg 
des Blutzuckerspiegels

im Hirn eine Halbwertszeit 
von etwa 30 Sekunden

kommt im Bittermandelöl 
und in Kakaobohnen vor

in Schokolade 
nachgewiesen

"Jogger-high"

Quelle: Wikipedia und Phenethylamin, DocCheck Flexikon (abgerufen 9.2.2023)

Dr. Kleinhirn.eu

https://de.wikipedia.org/wiki/Phenethylamin
https://www.chemie.de/lexikon/Hormon.html
https://www.chemie.de/lexikon/Alkaloide.html
https://flexikon.doccheck.com/de/Migr%C3%A4ne
https://flexikon.doccheck.com/de/Dopamin
https://de.wikipedia.org/wiki/Bittermandel%C3%B6l
https://de.wikipedia.org/wiki/Kakaobohne
https://flexikon.doccheck.com/de/Phenethylamin

